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Eine Barriere weniger

(red) Wie schwierig es ist, am gesellschaftlichen Leben
teilzuhaben, zeigt sich oft erst dann, wenn man daran
gehindert wird. Dort, wo Barrieren sind, die für einen
selbst unüberwindbar sind oder scheinen. Dies kann
sowohl auf kommunikativer, psychischer und auch phy-
sischer Ebene der Fall sein. Diese Barrieren zu erkennen,
zu benennen und wo möglich zu beseitigen sieht die
Lebenshilfe Sulzbach-/Fischbachtal als ihre Aufgabe an.
Barrieren aus dem Weg zu räumen und Wege Schritt für
Schritt gangbar zu machen, hat sich die Lebenshilfe Sulz-
bach-/Fischbachtal auf die Fahne geschrieben. Und dank
des Förderangebotes „Eine Barriere weniger“ von Aktion
Mensch ist die Lebenshilfe mit ihrem Kooperationspart-
ner, dem Amt für Stadtgrün und Friedhöfe der Landes-
hauptstadt Saarbrücken, auf einem guten Weg, den Frei-
zeitbereich für alle Kinder inklusiver zu gestalten: Der
Spielplatz im Stadtpark in Dudweiler soll einen barriere-
freien Zugang sowie eine Anpassung der Wasserspielstati-
on und der Sandkiste erhalten. Gemeinsam mit Dirk
Wagner vom Amt für Stadtgrün und Friedhöfe hat Ulli
Schmitz von der Lebenshilfe ein Konzept erarbeitet, das
den Zugang sowohl für Kinder mit Behinderung als auch
für Menschen mit Kinderwagen, Rollatoren oder generell
bewegungseingeschränkte Personen erleichtert. Dadurch
entsteht mehr Raum für Begegnungen und somit auch
die Möglichkeit, Vorurteile abzubauen. Zudem kann so,
das ergaben Gespräche in der Kooperationsrunde, der
Stadtpark wieder neu belebt werden. 5000 Euro werden
aus dem Mikro-Förderungsprogramm von Aktion Mensch

in den Umbau der Anlage fließen. Die Zuwegung wird
verbreitert und entsprechend mit dem Rollstuhl befahr-
bar gemacht, der Sandkasten wird um eine Liegefläche
erweitert, damit Kinder auch in Liegeposition spielen
können. Zudem soll die Wasserpumpe um eine Auffang-
vorrichtung erweitert werden, welche auch unterfahrbar
sein soll. 
Bei einem Vor-Ort-Termin haben Ulli Schmitz, Dirk Wag-
ner und dem stellvertretenden Bezirksmeister Klaus
Schummer, der zuständig ist für die Grün- und Spiel-
flächen im Stadtpark, die einzelnen Arbeitsschritte erör-
tert. Die Kooperationspartner haben den Vertrag unter-
zeichnet, so dass der Umgestaltung bis Ende September
dieses Jahres nichts mehr im Wege steht. !

Ulli Schmitz, Dirk Wagner, Klaus Schummer (in Arbeitskleidung)
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Neue Außenanlage am Hallenbad
Sulzbach überarbeitet

(red) Schon im Herbst letzten Jahres wurden die Arbeiten
des Hallenbades begonnen.  Nun ist die neue Außenan-
lage fertiggestellt. Am Ausgang der Schwimmhalle kön-
nen von nun an auch die Badegäste die Sonne auf der
erneuerten Terrasse genießen. Zwei Bänke und ein Tisch
aus Holz ergänzen das Areal, das durch einen neuen
Stahlgitterzaun entlang des öffentlichen Fußweges an der
Südseite des Hallenbades besser geschützt wurde. Die
neue Außenanlage soll als zusätzliches Angebot, bei-
spielsweise zum Entspannen oder der Begegnung die-
nen. Die Geschäftsführung, sowie  Schwimmmeister Mar-
tin Dude und sein Team freuen sich über diesen von der
KDI neu gestalteten Bereich. 
Besucherinnen und Besucher des Bades sind zur Nutzung
gerne willkommen. Die KDI weist daraufhin, dass dieser
Bereich eigenverantwortlich genutzt und somit keine
Haftung übernommen werden kann. In einem weiteren
Schritt wird die Grünfläche hinter dem Wintergarten als
Liegewiese angelegt und kann dann zusätzlich zum Son-
nen benutzt werden. !
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(red) Während viele Schüler*innen noch ein paar Tage
die Sommerferien genießen, haben bereits zum 1. August
30 junge Menschen ihre Ausbildung bei der Sparkasse
Saarbrücken, einem der größten kaufmännischen Ausbil-
der in der Region, begonnen.
24 von ihnen erlernen den Beruf der Bankkauffrau bzw.
des Bankkaufmanns, zwei weitere werden zu Kaufleuten
für Dialogmarketing ausgebildet. Drei Berufsstarterinnen
absolvieren eine Ausbildung zu Kauffrauen für Büroma-
nagement und eine Studentin der Universität des Saar-
landes beginnt ein Volontariat im Rahmen der Doppel-
qualifikation Bankkaufmann/-frau und Bachelor Sc.;
außerdem gibt die Sparkasse Saarbrücken 10 Fachober-
schüler*innen die Möglichkeit, ein Jahrespraktikum zu
absolvieren.
Begrüßt wurde der finanzaffine Nachwuchs vom Vor-
standsvorsitzenden Frank Saar und seinen beiden Vor-
standskollegen Boris Christmann und Helge Heyd, die
den neuen Azubis viel Erfolg und Spaß im gewählten
Beruf wünschten. Mit einer attraktiven Ausbildung setzt
die Sparkasse Saarbrücken auf eigene Nachwuchskräfte
und bildet derzeit insgesamt 91 junge Menschen aus.
Während ihrer Ausbildung erwartet die Jungangestellten
eine abwechslungsreiche Zeit auf ihrem Weg zum

Abschluss als „Bankkaufleute“ und „Kaufleute für Dialog-
marketing bzw. Büromanagement“. Sie lernen die Welt
der Finanzen im Allgemeinen sowie unterschiedliche
Fach- und Kundenbereiche der Sparkasse kennen. Dazu
gehört die Vermittlung, wie eine kompetente, bedarfsge-
rechte und freundliche Kundenberatung aussieht sowie
das Wissen darüber, wie Geldanlagen, Kredite, Bilanzen
und die Börse "funktionieren". Spannende Projektarbei-
ten, bei denen neue Ideen sehr willkommen sind, run-
den das Sammeln von Know-how und Erfahrung ab. 
„In der Sparkasse werden die Berufsstarter während der
gesamten Ausbildung in der individuellen Persönlich-
keitsentwicklung gefördert – damit ist ein erfolgreicher
Start ins Arbeitsleben garantiert“, erklärt Matthias Sieg-
wardt, Ausbildungsleiter der Sparkasse Saarbrücken, und
informiert, dass für das kommende Ausbildungsjahr
bereits jetzt kreative und leistungsbereite Nachwuchskräf-
te gesucht würden. Wer gern im Team und mit Menschen
arbeitet, aber auch Verantwortung übernimmt und Auf-
gaben wie auch Projekte eigenständig bearbeiten kann,
sollte sich unter www.sparkasse-saarbruecken.de/ausbil-
dung informieren und direkt online bewerben, denn
Ausbildungsplätze bei der Sparkasse Saarbrücken sind
begehrt. !

Großes Interesse an einer Ausbildung bei der Sparkasse Saarbrücken
30 neue Azubis starten in ihre berufliche Zukunft

Der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Saarbrücken Frank Saar begrüßt gemeinsam mit seinen beiden Vorstands-
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Kirmes-Wochenende in 
Sulzbacher Innenstadt 
(red) Nachdem in verschiedenen Stadtteilen Sulzbachs
die Kirmessen erfolgreich abgeschlossen wurden, steht
am letzten August-Wochenende die Kirmes in Sulzbachs
Innenstadt an. Die „Queetschekuchekerb“ wird in diesem
Jahr wieder in Kooperation der Stadt und der Stadtwerke
sowie unter Mitwirkung einiger Vereine organisiert. 

Los geht es am Samstag, 31. August mit dem „Tag der
Stadtwerke“. Um 15 Uhr findet ab dem Ravanusaplatz ein
Kirmesumzug statt: Alle Vereine und Gäste sind herzlich
eingeladen, sich der Karawane anzuschließen. Mit beglei-
tender Guggenmusik der Sulzbacher Nodepirade geht es
von den Gastronomen auf dem Ravanusaplatz zu den
Fahrgeschäften auf dem Unteren Markt bis hin zum Salz-
brunnen-Ensemble. Auf dem Festplatz angekommen
wird die Kirmes dann offiziell mit dem Fassbieranstich
eröffnet. Dort erwartet die Besucherinnen und Besucher
auf der Bühne vor dem Salzbrunnenhaus ein großes
Open Air. Ab 18.30 Uhr werden die Bands „One Street
further“ und der Hauptact „Elliot“ die Stimmung bis in die
Nacht anheizen.  Der Eintritt zum Open Air ist frei. 

Der Kirmessonntag bietet ab dem Nachmittag Unterhal-
tung für die ganze Familie. Ab 14 Uhr startet der zweite
Sulzbacher Kirmeslauf (um 14:10 Uhr der Kinderlauf),
bei dem die Teilnehmer auf einer etwa sechs Kilometer
langen Rundstrecke Sulzbach und seine Umgebung neu
entdecken können. Bis 18 Uhr kann die Strecke durch-
laufen werden, wobei auf dem Festgelände jederzeit ein
Stopp an den Essens- und Getränkeständen der Vereine
eingelegt werden kann. Parallel spielt sich einiges auf der
Bühne ab: Die Nodepirade laden zu ihrem 10-jährigen
Bestehen befreundete Musikgruppen zu ihrem Musikfest
ein. Sulzbacher Tanzgruppen und eine Zaubershow
ergänzen das Programm. Für die jüngsten Besucher gibt
es weitere zahlreiche Aktivitäten wie eine Kinderolym-
piade, Slackline, Kinderschminken, Sacklochwerfen und
einen Flohmarkt für Kids. Wer Lust auf Karussell, Autos-
cooter oder Kirmeseis hat, profitiert sogar bis Dienstag
von den Fahrgeschäften am Unteren Markt.

Am Montag, 02.09., wird die AULA bespielt: Um 15 Uhr
findet der traditionelle Nachmittag für Seniorinnen und
Senioren statt. Hier wird musikalische Unterhaltung gebo-
ten, Kaffee und Kuchen gereicht und Ehrungen der Jubi-
lare durchgeführt. 

Die Stadt Sulzbach, die Stadtwerke und die Vereine laden
herzlich ein zum Kirmes-Wochenende vom 31. August
bis 02. September in Sulzbach. !

Wochenmärkte Dudweiler
während der Bauarbeiten
„Trierer Straße“ und „Scheid-
ter Straße“ 
(red) Während Baustellenarbeiten in der Trierer Straße
und in der Scheidter Straße in Dudweiler findet der
Wochenmarkt bis Mittwoch, 11. September, nur auf dem
Marktplatz statt und ist auf das Frischesortiment reduziert.

Hintergrund
In Vorbereitung auf den geplanten Umbau der Fußgän-
gerzone in Dudweiler werden Arbeiten in der Trierer
Straße und in der Scheidter Straße durchgeführt.

Weitere Informationen zu den Saarbrücker Wochenmärk-
ten gibt es unter www.saarbruecken.de/maerkte.         !

Die richtige Telefonnummer 
für Ihre Anzeige 0 68 97 / 97 27 50 

50 Jahre Regionalverband:
Kostenfreie Rundgänge in den
Kommunen
(red) Am 20. September wird eine Führung rund um das
Saarbrücker Schloss und seine Nebengebäude angeboten.
Weitere Rundgänge finden am 22. September in Heus-
weiler, Kleinblittersdorf und Sulzbach statt. Friedrichst-
hal, Quierschied und Völklingen bilden am 29. Septem-
ber den Abschluss der kostenfreien Rundgänge durch die
Städte und Gemeinden des Regionalverbandes.

Die Teilnahme an den Rundgängen ist kostenfrei. Um
eine vorherige Anmeldung bei der vhs Regionalverband
Saarbrücken wird gebeten. Online unter www.vhs-saar-
bruecken.de sowie per E-Mail an vhsinfo@rvsbr.de oder
telefonisch unter 0681 506-4343.
Weitere Infos: www.regionalverband.de/50jahre         !



Einladung zur After Work 
Party des Sulzbacher 
Unternehmervereins
(red) Mitglieder und Freunde des Sulzbacher Unterneh-
mervereins sind eingeladen zur After Work Party am 19.
September 2024 ab 18 Uhr im Bistro „Relax“ im Sportzen-
trum,. 
Freuen können sich die Gäste auf einen entspannten
Abend voller Networking, Cocktails und leckeren Snacks
wie Pizza und guter
Musik durch einen DJ.
Unternehmer, Freibe-
rufler aber auch Interes-
sierte können den
Abend dazu nutzen, um
Kontakte zu Sulzbacher
Firmen und deren
Dienstleistung knüpfen,
frei nach dem Motto: Gut
zu wissen, wer was in
meinem Ort machen
kann. 
Der Vorstand und die
Vorsitzende des Gewer-
bevereins laden herzlich
ein und freuen sich über
zahlreiche Gäste im
Bistro “Relax“ im
Sportzentrum Mellin am
Quierschieder Weg. 
Der Eintritt ist frei!       !
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Die richtige
Telefon-
nummer 
für Ihre 
Anzeige 

0 68 97 / 
97 27 50 

Das Ganze im Detail. 
Betrachtung der Glasmalerei in St. Barbara

(red) Die Kirchenfenster in St. Barbara, Dudweiler spre-
chen in ihrer Farbenpracht an. Sie sind wie eine Bibel
ohne Worte. Diakon i.R. Michael Heidrich aus Riegels-
berg erschließt einzelne Glasfenster und lädt ein, die
Details näher zu betrachten. So werden sich auch für
Besucher, denen die Kirche vertraut ist, neue Einblicke
ergeben. Nach einer Renovierungszeit von zwei Jahren
wurde die Kirche St. Barbara in diesem Sommer wieder-
eröffnet. Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 5. Sep-
tember um 17.00 Uhr statt und ist kostenfrei. Der Nach-
mittag schließt mit einem Abendlob um 18.00 Uhr. Info:
Kirche St. Barbara, Am Hang 11, 66125 Saarbrücken      !
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Der Notdienst beginnt morgens um 8.00 Uhr und dauert
bis 8.00 Uhr des folgenden Tages. Kurzfristig können sich
Änderungen im Dienstplan der Apotheken ergeben. Bitte
beachten Sie die entsprechenden Hinweise an der jewei-
ligen Apotheke.
1. September 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
2. September 2024
Apotheke im Globus, Fischbachstr. 121, Dudweiler
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
3. September 2024
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
4. September 2024
Apotheke am Dudoplatz, Dudoplatz 1, Dudweiler
Linden-Apotheke, Saarbrücker Str. 122, Brebach
Markt-Apotheke, Am Markt 4, Sulzbach
5. September 2024
Stadt-Apotheke, Bahnhofstraße 37, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Schulstraße 43, Fischbach
6. September 2024
Arndt-Apotheke, Mainzer Str. 105, Saarbrücken
easy-Apotheke, Quierschieder Weg 3d, Sulzbach
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
7. September 2024
Rothenbühl-Apotheke, Kaiserslauterer Str. 1, Saarbr.
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
8. September 2024
Stifts-Apotheke, Saargemünder Str. 93, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
9. September 2024
Paracelsus-Apotheke, Sulzbachstraße 22, Saarbrücken
Sankt Barbara-Apotheke, Saarbr. Str. 81, Friedrichsthal
Rosen-Apotheke, Rickertstr. 17, St. Ingbert
10. September 2024
Sankt-Lukas-Apotheke, Hochstr. 149, Saarbrücken
Apotheke am Geisberg, Kaiserstraße 49, Schafbrücke
11. September 2024
Süd-Apotheke, Liesbet-Dill-Str. 7, Dudweiler
Bellevue-Apotheke, Metzer Str. 102, Saarbrücken
Glückauf-Apotheke, Bahnhofstraße 25, Sulzbach
12. September 2024
Stengel-Apotheke, Eisenbahnstaße 25, Saarbrücken
Rats-Apotheke, Marktplatz 10a, St. Ingbert-Hassel
13. September 20244
Apotheke am Zoo, Brandenburger Platz 12, Saarbrücken
Apotheke am Alten Markt, Alter Markt 3, Quierschied
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
14. September 2024
Brunnen-Apotheke, Beethovenstraße 3, Dudweiler
Blumen-Apotheke, Försterstraße 26, Saarbrücken
Salzbrunnen-Apotheke, Sulzbachtalstraße 60, Sulzbach
15. September 2024
Paulus-Apotheke, Rheinstraße 37, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach

16. September 2024
Markus-Apotheke, Kaiserstraße 77, Scheidt
Römer-Apotheke, Am Kieselhumes 42c, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
17. September 2024
Apo. Bübinger Markt, Saargemünder Str. 133a, Bübingen
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
18. September 2024
Hubertus-Apotheke, Marktstraße 11, Herrensohr
Apotheke im Saarbasar, Breslauer Str. 1a, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
19. September 2024
Marien-Apotheke, Trierer Str. 3-5, Dudweiler
Johannis Apotheke, Mainzer Str. 38, Saarbrücken
Saar-Apotheke im Kaufland, Grubenweg 7, St. Ingbert
20. September 2024
Apo. Globus Güdingen, Wolfsau 4, Saarbrücken-Güdingen
Ingobertus-Apotheke, Poststraße 26, St. Ingbert
21. September 2024
Rastpfuhl-Apotheke, Rastpfuhl 3, Saarbrücken
Florian-Apotheke, Hauptstraße 119, Oberwürzbach
22. September 2024
Ludwigs-Apotheke OHG, Sittersweg 50, Saarbrücken
Rohrbach-Apotheke, Obere Kaiserstr. 128, Rohrbach
23. September 2024
Rodenhof-Apotheke, Heinrich-Köhl-Str. 56, Saarbrücken
St. Barbara-Apotheke, Martin-Luther-Str. 30, Neuweiler
24. September 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Rosen-Apotheke, Rickertstraße 17, St. Ingbert
25. September 2024
Apotheke am Homburg, Am Homburg 45, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Illinger Straße 1, Friedrichsthal
26. September 2024
Apo. Klein am Markt, Saarbrücker Str. 235, Dudweiler
Saar-Apotheke, Sankt Johanner Str. 37, Saarbrücken
27. September 2024
Glückauf-Apotheke, Saarbrücker Straße 266, Dudweiler
Berg- u. Hütten-Apotheke, Saarbr. Str. 58, Friedrichsthal
28. September 2024
Glückauf-Apotheke, Bergstraße 54, Saarbrücken
Hirsch-Apotheke, Kaiserstraße 22, St. Ingbert
29. September 2024
Landmann Apotheke Oliver Blank, Reichsstr. 16, Saarbr.
Gambrinus-Apotheke Güttes OHG, Poststr. 1 St. Ingbert
Rochus-Apotheke, Hauptstraße 100, Spiesen-Elversberg
30. September 2024
Viktoria-Apotheke, Bahnhofstraße 97, Saarbrücken
Marien-Apotheke, Marienstraße 5a, Quierschied
Rats-Apotheke, Kaiserstraße 37, St. Ingbert
1. Oktober 2024
Pluspunkt-Apotheke, Trierer Straße 1, Saarbrücken
Markt-Apotheke, Rickertstraße 42, St. Ingbert
2. Oktober 2024
Apotheke im Globus, Fischbachstr. 121, Dudweiler
Johannis-Apotheke, Obere Kaiserstraße 113, Rohrbach
Stern-Apotheke, Grühlingstraße 58a, Sulzbach
3. Oktober 2024
Engel-Apotheke, Feldmannstraße 2a, Saarbrücken
Adler-Apotheke, Kaisertstraße 92, St. Ingbert



9Vor Ort in Dudweiler – September 2024

Ärztliche Bereitschaft
Die ärztliche Bereitschaft wird für die Patientinnen und
Patienten des Stadtbezirks an Wochend- und Feiertagen
von der Bereitschaftpraxis in der Klinik Sulzbach durch-
geführt. Telefon 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
Notdienst-Praxis für Kinder und Jugendliche der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugendärzte des Stadtverbandes
Saarbrücken (mit Ausnahme von Völklingen und Köller-
bachtal) im Klinikum Saarbrücken, Klinik für Kinder-
und Jugendmedizin
Tel.: 06 81/963-3000
Von Samstag um 08:00 bis Montag um 08:00 Uhr sowie
an allen Feiertagen, am 24. und 31. Dezember, an Rosen-
montag und an den sogenannten Brückentagen.

Tierärzte
Sa. 7. September 2024

Tierarzt Dr. Pöhland, Kaiserstr. 43c, Saarbrücken
Tel.: 06 81/210 68 50

So. 8. September 2024
Tierarzt Dr. Paulus, Saargemünder Straße 167 a
Saarbrücken, Tel.: 06 81/9 88 40 77

Sa.14. September 2024
Tierärztin Dr. Kersting-Gerecke, Eckstraße 74
St. Ingbert, Tel.: 0 68 94/590 81 71

So. 15. September 2024
Tierärztin Dr. Lück, Ensheimer Straße 158
St. Ingbert, Tel.: 0 68 94/3 75 75

Sa./So. 21./22. September 2024
Tierärztin Dr. Stieber, Saarbrücker Straße 160
Saarbrücken, Tel.: 06 81/94 06 32 94

Sa./So. 28./29. September 2024
Tierärztin Michaelis, Bahnhofstr. 17
Saarlouis, Tel.: 0 68 31/8 88 00

weitere Termine im Internet unter http://tierarzt-saar.de

Im September auf Tour -
Herbst-Ausflüge in der Region

(red) Ins französische Jägerthal geht's am 15. September
im Rahmen einer Gemeinschaftsveranstaltung von Natur-
freunden und Rosa Luxemburg Stiftung / Peter Imandt
Gesellschaft. Der Omnibus zu dieser industriekulturellen
Exkursion startet um neun Uhr am Landwehrplatz. Das
Jägerthal hinter Niederbronn-les-Bains gelegen ist die Hei-
mat der französischen Industriellenfamilie de Dietrich,
deren Öfen noch heute in manchem saarländischen
Haushalt zu finden sind. In den Nordvorgesen besucht
die vom saarländischen Gästeführer Wolfgang Willems
begleitete Gruppe die imposanten Ruinen der ersten
Eisenschmieden. Nach einer „Invitation à Déjeuner“ kom-
plettiert ein Besuch im „Musée historique et industriel –
Musée du fer“ die neuen Erkenntnisse zur ostfranzösi-
schen Industriegeschichte. Der Ausflug kostet 55 Euro;
Anmeldungen per Mail bei Imandt@web.de. 
Um ein spezielles Kennenlernen der Landeshauptstadt
geht's am 20. September. Für das City-Marketing begleitet
der Gästeführer Wolfgang Willems die Teilnehmer eines
kulinarischen Rundgangs von einem Flammkuchen-
Restaurant entlang der Saarbrücker Sehenswürdigkeiten
zum Rathaus. Dort erwartet die Teilnehmer im Ratskeller
nicht nur das Hauptgericht, sondern auch ein ausgewähl-
tes Dessert zum Ende der Tour. Der Rundgang kostet 59
Euro. Eine Voranmeldung (Telefon 0681 - 959 09 200)
in der Tourist-Info im St. Johanner Rathaus ist unbedingt
erforderlich.
Der Saarbrücker Verein Geographie ohne Grenzen hat
2024 zum 50-jährigen Bestehen des Regionalverbandes
Stadt-Führungen durch die Gemeinden im Großraum
Saarbrücken anzubieten: Am 29. September startet ein
Rundgang durch Bildstock. Friedrichsthal war einer der
letzten Orte, die von Saarbrücken kommend über Dud-
weiler und Sulzbach besiedelt wurden. Mit seinem impo-
santen Rathaus in Friedrichsthal, dem Rechtsschutzsaal in
Bildstock und der Bergarbeitersiedlung Maybach ist die
Stadt ein weitläufig zu entdeckendes Areal, das mit Gla-
sindustrie und Bergbau groß geworden ist. 
Der auf zwei Stunden begrenzte Rundgang durch Bild-
stock, keine „Wanderung“, startet um zehn Uhr am Markt-
platz und lässt die 1723 gegründete Siedlung mit ihrer
neogotischen katholischen Kirche, durch den an Frie-
drichsthals Partnerstadt erinnernden Villinger Park, die
zur Quarzgewinnung angelegten Sandgrube, vorbei am
den Ort prägenden Bild-Stock, dem aus Statik-Gründen
abgebauten Hoferkopf-Turm sowie der Marienkapelle
zum Rechtsschutzsaal spazierend entdecken.
Anmeldungen sind nicht nötig: „Wer da ist ist dabei“, sagt
Gästeführer Wolfgang Willems. !
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Veranstaltungen im September 2024 (Auswahl)

Sa. 21.09.2024, 09:30 – 12:00 Uhr Kurs 8830
Pilzwanderung für Erwachsene
Neben der Bestimmung der Pilze wird auch auf ihre öko-
logische Bedeutung im Naturkreislauf Wald eingegangen
und es gibt Informationen bzw. Tipps hinsichtlich ihrer
Verwertung. Sowohl AnfängerInnen, als auch passionier-
te PilzsammlerInnen können an dieser Infoveranstaltung
teilnehmen. Die TeilnehmerInnen werden gebeten, tritt-
sichere Schuhe und zeckensichere Kleidung anzulegen.
Bitte aus Sicherheitsgründen und zum Schutz der Natur
keine Tiere mitbringen. Carsten-Tobias Thiel, Apotheker
Treff: Parkplatz Naturfreundehaus Kirschheck, Gebühr
8,00 € zu zahlen an die vhs Regionalverband Saar-
brücken

Do. 26.09.2024, 18:00 – 19:30 Uhr Kurs 8804
Vorweggenommene Erbfolge - „Übergeben mit
warmer Hand“ Vortrag
Ob eine Zuwendung zu Lebzeiten oder durch letztwillige
Verfügung erfolgen soll, ist sorgfältig abzuwägen. Die
Motive, die zu einer Zuwendung führen, sind ebenso
vielfältig wie die sich daraus ergebenden vertraglichen
Gestaltungsmöglichkeiten. Der Phantasie sind hierbei
(fast) keine Grenzen gesetzt. Die Übertragung von
Grundbesitz bedarf dabei stets der notariellen Beurkun-
dung. Der Notar steht Ihnen hierbei als hoch
qualifizierter Ansprechpartner zur Verfügung und entwirft
nach Ihren persönlichen Vorstellungen die entsprechen-
den Urkunden. Dr. Christian Jülch, Notar, Bürgerhaus
Dudweiler, Gebühr 5,00 € zu zahlen an die vhs Regio-
nalverband Saarbrücken

Ausführliche Informationen zu den Angeboten finden Sie im Programm der vhs Dudweiler. 
Zu allen Veranstaltungen ist eine vorherige schriftliche Anmeldung erforderlich. Kontakt unter Tel.: 06897 – 76 58 66 

Mail: vhs-dudweiler@t-online.de und www.vhs-saarbruecken.de - vhs vor Ort – Dudweiler

Das Herbst- / Wintersemester 2-2024 beginnt am 16.09.2024. Seit dem 26.08.2024 ist das Programm in gedruckter Form an den bekannten
Auslagestellen erhältlich und steht unter www.vhs-saarbruecken.de zum Dowload bereit. 

Zum Trainingsauftakt sucht Volleyball-
Mannschaft neue MitspielerInnen

(red) Die Volleyball-Mannschaft der DJK Hühnerfeld
führte am 12. Juli ihr letztes Training durch. In den Som-
merferien war die Sporthalle geschlossen. Das erste Trai-
ning nach den Sommerferien fand am 30. August statt.
Um sich weiter zu verstärken will die Mannschaft neue
Mitspieler und Mitspielerinnen aufnehmen. Im ersten
Halbjahr 2024 konnten bereits 2 neue Mitglieder gewon-
nen werden. 
Die gemischte Volleyball-Mannschaft der DJK Hühnerfeld
spielt im Breiten- und Freizeitsportbereich. Das Training
findet freitags von 19 bis 21 Uhr im Sportzentrum Mellin
am Quierschieder Weg in Sulzbach statt. Die Übungen
zum Beginn des Trainings werden von einem erfahrenen
Trainer geleitet. Im Anschluss an die Übungseinheiten
wird Volleyball gespielt. Wer die Mannschaft verstärken
will kann gerne im Training vorbeischauen. Kenntnisse
und Erfahrung sollten vorhanden sein. Weitere Infos gibt
es unter Tel. 06897 56227. !

Die Stadtwerke Sulzbach spendieren
Sacklochbretter für Vereine 

(red) Seit einigen Monaten setzt sich ein Trend bei Ver-
einsfesten auch in Sulzbach fort: das Sacklochturnier-
spiel. Hierbei werden mit Sand gefüllte Säckchen inner-
halb eines bestimmten Abstandes auf ein Brett mit einem
Loch geworfen. Man könnte es im weitesten Sinne mit
dem aus Frankreich stammenden Boule vergleichen, nur
das das Ziel des Wurfes nicht ein kleiner Ball, sondern
das Lochbrett ist und das man mit Säckchen statt mit
Metallkugeln wirft. Dieses Spiel stammt aus den Vereinig-
ten Staaten und wird auch als „Cornhole“ bezeichnet.
Die Stadtwerke Sulzbach statten die Dorfinteressenge-
meinschaft Altenwald (DIG) mit zwei Brettern dieser Art
aus. Hierbei überreichten der technische Geschäftsführer
Jürgen Haas und der Leiter Handel & Vertrieb Wolfgang
Huppert zwei Bretter an den Vorsitzenden der DIG Wolf-
gang Wilhelm. Ziel dieser Aktion ist es, dass über die DIG
Altenwald diese Sacklochbretter ausgeliehen werden
können und den Vereinen zur Verfügung stehen.         !
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Neuwahlen des Geschäftsführenden
Präsidium & Ausblick auf die 
kommende Session

(red) Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung des
Festausschuss Dudweiler Faasenacht e.V. (FDF) wurde
das neue Präsidium einstimmig gewählt.
Die Präsidium Wahlen fanden anlässlich der Jahreshaupt-
versammlung am 16.Juli.2024 im Vereinsheim des Hei-
mat – und Kulturverein Dudweiler Nord e.V. statt.
Der neue Geschäftsführende Vorstand im Überblick:
Präsident – Sven Sträßer
Vizepräsident – Erik Schrader
Geschäftsführerin – Nicole Fontaine
Schatzmeisterin – Silke Fischer
Schriftführerin – Cassady Werner
Medienbeauftragte – Pia Nagel

Ausblick auf die kommende Session 2024 / 2025
• Sessionseröffnung Sonntag, 10.11.2024
• Landesweite Sessionseröffnung Montag, 11.11.2024
• Karnevalistenehrung und Übergabeverhandlungen

Mittwoch, 26.02.2025
• Rathaussturm Dudweiler Freitag, 28.02.2025
• Dudweiler Faasenachtsumzug Sonntag, 02.03.2025  !

CDU-Fraktion im Saarbrücker
Stadtrat begrüßt die Initiative
zur Nachverdichtung
(red) Die CDU-Stadtratsfraktion begrüßt die Initiative zur
Nachverdichtung zwecks Schaffung von neuem bezahl-
barem Wohnraum auf dem Eschberg. „Wir brauchen
dringend mehr öffentlich geförderten und bezahlbaren
Wohnraum in Saarbrücken, damit die Mieten nicht wie
in vielen anderen Städten immer weiter steigen. Wenn
das Angebot an bezahlbaren Wohnungen erhöht würde,
könnte dies gelingen“, so der sozialpolitische Sprecher
der CDU-Stadtratsfraktion Rainer Ritz.
Bereits Anfang der 60er Jahre wurde der Eschberg damals
bebaut und besiedelt. Die Verhältnisse haben sich im
Wandel der Zeit verändert, so auch die Nutzung ver-
schiedener Bereiche. Die Parkplatzfläche auf dem Esch-
berg, die seit Jahren kaum noch genutzt wird, zeigt, dass
die Fläche hierfür nicht mehr benötigt wird und für eine
Nachverdichtung zur Schaffung von bezahlbarem Wohn-
raum infrage kommt. „Von einem „Eschberg-Monster“ zu
sprechen ist völlig absurd und wohl eher mediale Effekt-
hascherei. Wir werden uns in jedem Fall dafür einsetzen,
dass die Bausubstanz sich das Ensemble gut einfügt. Ein
Gebäude von mehr als sechs Stockwerke kommt daher
für uns nicht in Frage“, ergänzt Ritz.
Gleichzeitig verweisen wir auf die bestehende Beschlus-
slage des Stadtrates. So hat der Stadtrat letztes Jahr auch
die Einrichtung eines Bodenfonds beschlossen, der unter
anderem vorsieht, dass Grundstücke nicht mehr so ein-
fach aus dem Eigentum der Landeshauptstadt Saar-
brücken entlassen werden. Das Grundstück eignet sich
ideal für eine Bebauung durch die städtische Immobili-
engruppe – kurz Siedlung – genannt. Die Siedlung
bewirtschaftet bereits viele Gebäude auf dem Eschberg in
unmittelbarer Nähe und könnte sicherstellen, dass im
Gegensatz zum Baulandmodell, der gesamte Wohnungs-
bestand in jedem Fall bezahlbar bliebe. „Für die CDU-
Stadtratsfraktion ist bei alledem jedoch wichtig, dass eine
transparente Bürgerbeteiligung stattfindet. Wenn wir mit-
einander gestalten, profitieren alle!“, so Ritz absch-
ließend. !

Dudo im Internet: ww.artntec.de/dudo

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 

Oktober 2024 

ist der 18. September 2024
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(red) Seit einiger Zeit wird bei der Trennung von Kin-
deseltern das Wechselmodell immer populärer. In frühe-
ren Zeiten war es üblich, dass ein Kind nach der Tren-
nung bei einem Elternteil bleibt, während der andere
Elternteil in regelmäßigen Abständen, oft an jedem zwei-
ten Wochenende das Kind zu Besuch hat (sogenanntes
Residenzmodell). Meist blieben Kinder nach der Tren-
nung bei der Kindesmutter. Insbesondere Kindesväter,
die sich zunehmend um die Erziehung und Betreuung
ihrer Kinder kümmern, sahen sich benachteiligt. Ebenso
stellen viele Kinderpsychologen, Jugendämter und neu-
erdings auch viele Gerichte die Vorteile dieses Modells
heraus. Der bisher allein betreuende Elternteil wird entla-
stet, der bisher nicht betreuende Elternteil fühlt sich
gleichberechtigt und auch die Kinder profitieren von den
beiden Persönlichkeiten und zum Teil unterschiedlichen
Freiheiten und Erziehungszielen der beiden Elternteile.

Residenzmodell oder Wechselmodell oder Nest-
modell
Nicht jeder Einzelfall eignet sich jedoch für ein solches
Wechselmodell. Zum einen müssen beide Elternteile
wegen der vermehrten zeitlichen Beanspruchung neben
einer täglichen Arbeit überhaupt ein solches Wechselm-
odell wollen. Zum anderen müssen sich beide Elternteile
zumindest hinsichtlich der wesentlichen Fragen der Kin-
dererziehung und der Ausübung der elterlichen Sorge
einig sein, was eine entsprechende Kommunikations-

fähigkeit und den Willen voraussetzt, offene Fragen fair
und einvernehmlich zu lösen. Mit anderen Worten eignet
sich das Wechselmodell nicht bei zerstrittenen Eltern, die
sowohl auf der Paarebene als auch hinsichtlich der Frage
der Kindererziehung nur streiten und zu keinem Kom-
promiss bereit sind. Dort ist nach wie vor das Residenz-
modell mit klarer Aufgabenverteilung und gegebenen-
falls einseitiger Zuweisung des Sorgerechts die bessere
Lösung. Selbst ein Gericht kann nur in besonderen Aus-
nahmefällen gegen den Willen eines Elternteils das
Wechselmodell anordnen. 
Stimmt aber der Gesprächsfaden zwischen den Eltern
und fühlen sich die Kinder auch mit einem solchen stän-
digen Wechsel zwischen dem Haushalt der Kindesmutter
und dem Haushalt des Kindesvaters wohl, spricht
zunächst nichts dagegen. Oft wird die Lösung vereinbart,
dass die Kinder wochenweise zwischen den beiden
Elternteilen, meist jeweils im Wechsel am Wochenende,
hin- und her pendeln. Optimal ist es, wenn beide Eltern-
teile ihre Wohnung nah beieinanderhaben, sodass die
Kinder das gewohnte Umfeld in der Freizeit für Sport,
Freunde etc. erhalten können und der Schulweg mög-
lichst kurz bleibt. 
Eine Besonderheit innerhalb des Wechselmodells ist das
sogenannte Nestmodell. Hier mieten die Kindeseltern
neben der bisherigen elterlichen Wohnung eine weitere
Wohnung an und wechseln jeweils zwischen der elterli-

weiter auf Seite 15

Rechtstipp: Das Wechselmodell im Familienrecht
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1. Preis, 25,- Euro: Lisa Grünwald, Dudweiler

2. Preis, 15,- Euro: Jean-Luca Frezé, Saarbrücken

3. Preis, 5,- Euro: Doris Godel, Dudweiler

Die richtige Lösung lautet: 
Dreamc@cherverlag, Seite 15



chen Wohnung und der neu angemieteten Wohnung,
während die Kinder im gewohnten Umfeld der elterli-
chen Wohnung verbleiben. So ist in jedem Falle garan-
tiert, dass die Kinder das gewohnte Umfeld und Freunde
behalten, während die Kindeseltern möglicherweise
Belastungen und längeren Fahrtwegen ausgesetzt sind.

Das Wechselmodell und der Kindesunterhalt
Wenn die Kindeseltern ein solches Wechselmodell bei
minderjährigen Kindern praktizieren, gibt es entgegen
der Lösung beim Residenzmodell keine alleinige Barun-
terhaltspflicht des nicht betreuenden Elternteils gegenü-
ber dem betreuenden Elternteil, weil beide Elternteile ja
in gleicher Weise sich um die persönliche Betreuung und
Erziehung der Kinder kümmern. Entgegen einer vielfach
verbreiteten Meinung heißt dies aber nicht, dass keine
gegenseitigen Unterhaltspflichten mehr bestehen. Wenn
ein Elternteil mehr als der andere Elternteil verdient, wird
die Barunterhaltspflicht prozentual nach einem von der
Rechtsprechung entwickelten, etwas komplizierten
Modell verteilt. Hierbei wird das staatliche Kindergeld mit
einbezogen, ein erhöhter Monatsbetrag berücksichtigt,
der jedem Elternteil für seinen eigenen Unterhalt belassen
wird und auf die Tragung sonstiger Lasten für die Kinder
Rücksicht genommen (z.B. zusätzliche Kosten für Sport-
verein, Musikschule o. ä.). Mustergültig ist die Lösung,
dass Eltern für die Kinder ein gemeinsames Konto errich-
ten, auf das das staatliche Kindergeld sowie ein von
jedem Elternteil zu zahlender Betrag monatlich fließt. Bei-
de Elternteile haben dann Zugriff auf dieses Konto und

Fortsetzung von Seite 13

können alle anfallenden Kosten für das Kind hiervon
abstimmen und bestreiten.
Aber auch wenn die Kindeseltern sich über die finanziel-
le Verteilung nicht einig sind, sonst aber gut harmonie-
ren, muss das Wechselmodell nicht scheitern und kann
hierüber ein Gericht entscheiden. Bis vor kurzem war
streitig, ob der Elternteil, der sich unterlegen fühlt und
vom anderen Elternteil einen finanziellen Ausgleich
wünscht, vor Gericht diesen Antrag selbst stellen kann
oder ob hierfür vom Gericht eine dritte Person ernannt
wird. Mittlerweile haben die Gerichte entschieden, dass
ein Elternteil hierbei die Wahl hat und entweder selbst
hierfür vom Gericht ermächtigt werden kann oder es
bevorzugt, vom Gericht eine Person ernennen zu lassen,
die dies bei Gericht geltend macht.

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familienrecht 
Helmut Müller !

--




